Verkehrswende-Hagen

Wahlprufsteine zur Kommunalwahl Hagen 2025

Name Dr. Josef Bucker
Partei Hagen Aktiv

IHRE Position zur Verkehrswende

Halten Sie die Verkehrswende (weniger Autoverkehr; emissionsarmer Modal Split) fiir
wichtiges politisches Ziel in Hagen?

JA
NEIN

JA

Wenn ja, kreuzen Sie bis zu 3 MalRnahmen an, die Sie fiir besonders wichtig halten, di
Verkehrswende herbeizufiihren.

Car Sharing
Flachendeckend Tempo 30
Leihsysteme (Fahrrader und Mikromobilitat)
Attraktive und sichere FuRwege
Verknappung/Verteuerung von Parkplatzen
Zigige Umsetzung des Radverkehrskonzeptes

SUMME (%)

Ansonsten:

Welche Art der Fortbewegung nutzen Sie innerhalb Hagens selbst, bzw. wie ist |hr
personlicher Modal Split?

Auto [%] Fahrrad [%] OPNV* [%)]
80 0 5

*) Neben Bus und Bahn auch Leihsysteme und Taxifahrten.

FuB [%]
15

Eigene Fahrradnutzung - ich nutze ...
... mein Fahrrad auch im Alltag...

... mein Fahrrad in
der Freizeit.

... und / oder besitze

kein Fahrrad. ... auf Strecken tber

5km.

... auf Strecken
unter 5km.




Zu Fuld gehen - zu Ful’ gehe ich meistens ...
... wenn die einfache

... vom Parkplatz,

... innerhalb meines
Haltestelle oder Wohnauarters ... Strecke unter ... Strecke unter
Radbugel zum Ziel. a : 1km ist. 5km ist.
X X

Wie wirden Sie Autofahrerinnen alternative (umweltschonende) Mobilitat schmackk
machen? Nennen Sie die drei Argumente!

1 Durch das eigene Beispiel

Gar nicht.

Fiir welche MaRnahmen setzen Sie sich (bereits) ein, um die Wege fiir zu Ful Gehende
Radfahrende zu verbessern?

Unterbinden von aufgeschultertem/vollstandigem Parken auf FuBwegen
FuRgangerfreundlichere Ampelschaltungen
Konsequentes Ahnden von VerkehrsverstoRen in diesem Bereich
Anlage attraktiver, kurzer, hindernisfreier u. kindersicherer FuBRwege
Anlage attr., kurzer, hindernisfreier u. kindersicherer Radverbindungen
Einstellung eines/einer FuBverkehrsbeauftragte(n)
Entwicklung eines FulRverkehrskonzeptes

Andere oder zusatzlich MaRnahmen:

Anlegen von FulRgangeriiberwegen (Zebrastreifen)

Ordnen Sie die nachfolgenden MaRRnahmen nach ihrem Potenzial den OPNV zu verbes
(10 = hohes Potenzial, 0 = wenig Potenzial).

[N
o

Direktverbindungen, zusatzliche Linien, Stralenbahn
Multi-Use-Platz vergroRern
Mehr eigene Spuren
Vorrangschaltung
Sanktionierung von Stérungen / Blockieren des Weges
Aufenthaltsqualitat an Haltestellen
Keine Werbung auf Busfensterscheiben
Hohere Taktung
Mehr Nachtbusse
Mehr Schnellbusse
Gute und barrierefreie Fulwege zu den Haltestellen

ool WIR|IB|N




IHRE Meinung zu ausgesuchten Themen

Wie ist es in Hagen mit dem Fahrrad zu fahren (Zutreffendes ankreuzen)?

Status quo und Entwicklung des Radfahrens - Hagen ...
... ist und wird einfach keine Fahrradstadt
... hat seit 2020 viel fir das Radfahren getan.
... hat seit 2020 einen starken Zuwachs bei der Fahrradnutzung.
... hat vereinzelt gute Radverbindungen innerhalb der Ortsteile.
... hat vereinzelt gute Radverbindungen ins Zentrum.
... bietet die Moglichkeit alle Wege innerorts mit dem Rad zu fahren.
... fehlen gute Radverbindungen zwischen Ortsteilen.
... hat ein gutes Potenzial fiir (touristisches) Radfahren in der Freizeit.

Der Radfahranteil war / ist in Hagen vergleichsweise niedrig, weil ...
... historisch kaum Infrastruktur flir Radfahrende vorgesehen wurde.
... s in Hagen eine sehr gut ausgebaute Infrastruktur fiir Pkw gibt.
.. Kinder und Jugendliche hier oft ohne Fahrrad aufwachsen.

Eigener

Vorschlag: Die Topographie (Hohenunterschiede) erschwert das Radfat

Leider ist Hagen in einigen Negativ-Ranglisten fiihrend, die nicht unmittelbar mit der
Mobiltat zusammenhangen (z. B. Wohnungsleerstand, Hitzebelastung, Versiegelungsgrz
Krankenstand, Armutsrisiko, Arbeitslosigkeit, Armutszuwanderung, Kinderarmut,
Bildungsbedarf, niedrige Kaufkraft oder Verschuldung).

Denken Sie, dass die genannten Probleme sich mit einer ziigigen Verkehrswende, bzw. r
einer Hinwendung zu mehr aktiver Mobilitat entscharfen oder I16sen lassen?

JA GroRtenteils Teilweise NEIN
X

Wie ist lhre Meinung zur Nutzung von Elektrokleinstfahrzeugen (Ekfz) in Hagen (Zutreff
Aussagen ankreuzen)?

Ekfz verringern die CO2- und Schadstoffemissionen im Verkehr.
Die HST sollte Ekfz als Ergdnzung an Haltestellen anbieten (letzte Meile).
Ekfz fihren zu weniger Bewegung / weniger FuBverkehr

Abstellproblematik / Zustellen der Gehwege / Wildparken
Der Wechsel des Konzeptes von stationar auf "Free Float" war richtig.

Ekfz sollten wie Pkw (nicht auf Blirgersteigen) abgestellt werden




Es sollten wieder stationdre Abstellzonen ausgewiesen werden.

Das illegale Befahren der Gehwege mit Escootern ist zuriickzufiihren auf...

Unkenntnis der Verkehrsregeln in Bezug auf E-Scooter.

Mangelhafte Infrastruktur (z. B. Fehlende / schlechte Radwege)

Unsicherheitsgefiihl beim Fahren auf der StraRe

Mangelnde Akzeptanz der anderen Verkehrsteilnehmer

Eigene Nutzung von E-Scootern - ich ...

... besitze einen habe schon E- ... kenne E-Scooter-

E-Scooter. Scooter geliehen. Nutzer. Nichts davon.

nutze das nicht

(a) Sehen Sie den hohen Anteil des MIV am Modal Split in Hagen als ein Problem an

JA X
NEIN

(b) Wenn ja, welches ist das groRte Problem, das vom MIV verursacht wird?

Larmbelastung

Luftbelastung

Stau

Platzverbrauch

Minderung der Lebensqualitat

Wertminderung von Immobilien an Ring- und ZufahrtsstraRen

Unfalle/Gefahrdung anderer Verkehrsteilnehmer

zu 6 (b): Sonstiges

(c) Nennen Sie mindestens eine MaRBnahme, die Ihnen geeignet erscheint, eines
oder mehrere dieser Probleme zu |6sen/reduzieren.

Reduzierung der Fahrgeschwindigkeit und Verbesserung der StraBenoberflachen

Wie stehen Sie zu den gegenwartigen Gebihren fiir Anwohnerparken?




zu niedrig
gerade richtig
zu hoch X
k. A.

IHRE Ziele fiir das Hagen von morgen

10

Wie schitzen Sie den aktuellen, bzw. sieht fur Sie der ideale/der erreichbare Anteil ¢
einzelnen Verkehrsarten (Modal Split) in Hagen im Jahre 2030 aus?

Verkehr (2017) 2025 [%] Ideal [%] Erreichbaraso[%]
Pkw-Verkehr (62%) 45
Fahrrad (3 %) 5
Ekfz* (0 %) 0
FuBverkehr (16%) 20
OPNV (19%) 30
SUMME (5 = 100%) 0 0 100

*) Elektrokleinstfahrzeuge (E-Scooter, Segway, andere)

11

RENMET STE TeT IVIasterpian NdaCnnartge vioDIMidtr

JA X
NEIN

Falls bekannt: Worin bestehen aus lhrer Sicht die hauptsachlichen Hindernisse fiir des

12

In Hagen werden MalRnahmen wie sichere Radwege ohne Dooring Risiko (z.B. Hochstr
oder Gehwege exklusiv fiir FuRganger mit dem Hinweis auf den ,Parkdruck’ abgelehnt.
sollte diesem Problem begegnet werden?

durch Reduzierung kostenloser Parkmoglichkeiten im 6ffentlichen Raum
durch mehr kostenlose Parkpladtze im 6ffentlichen Raum

durch mehr kostenpflichtige Parkplatze im 6ffentlichen Raum
Kostenpflichtige Quartiersgaragen in einzelnen Wohnvierteln
Carsharing

Sonstige MaBRnahmen:

LW WA [y SR B R 5 U ~L RS | SR U U N N [ o [ N SR W [ N SR [ oL SR 4 SRR [ 1) S



vveicne naiten >ie tur aie peste(n arei) viaisnanme(n), ads none una rtur Kinaer geranr
Aufkommen von "Elterntaxis" vor Schulen zu vermeiden?

(mehr) Fahrradbuigel vor Schulen
Aufklarung (positive Effekte der eigenstdndigen Fortbewegung)
Einrichtung von SchulstraRen
Beteiligung Eltern / Kinder bei der Wegeentwicklung
Grundsatzlich kostenloses Schokoticket anbieten
mehr Ordnungsamt-/Polizeikontrollen vor Schulen
1 3 mehr Parkflachen vor Schulen

Aktionen wie Bicibus / zu-FuR-Bus
Sichere FuB- und Radwege zu Schulen
mehr Verkehrsunterricht
mehr Warnwesten an Kinder verteilen

Grundsatzliches Parkverbot im Schulumfeld
Bezirksbindung fiir den Grundschulbesuch

Sonstige MaRnahmen:

Die beste MaRRnahme zur Attraktivierung des Radverkehrs ware ...

Umsetzung von Liickenschliissen auf Radwegen als SofortmafRnahme

Kein Neubau / Umbau auf HauptraRen / Briicken ohne Radwege
Planung und Bau von Radtrassen (z. B. Ost-West, Nord-Sud)

Eigener

Vorschlag: Innenstadtring als EinbahnstraRe jedoch mit Radspur (s.o

Hier ist Raum fir lhre Anmerkungen und Fragen!

X

Eine gute Erreichbarkeit der Innenstadtbereiche ist aus wirtschaftlichen Griinden wictk

Vielen Dank fir lhre Teilnahme! Ik
Hagener Forum fir Fuls- und Radverkehr!





http://www.verkehrswende-hagen.de/

ein

ese

100




1aft

rund

sern




\ren

nit

ende







ler

sen

ler es

ale)
Wie




lncne






http://www.verkehrswende-hagen.de/

	HAktiv Bücker

